
Protokoll der UBR Sitzung vom 05.12.2023, 17:30-20:30 Uhr 
 

Anwesende: Evelyn Hauck, Hannelore Martin, Andreas Ott, 
Sylvia Rasch, Herr Franke (Bürger) 

 
Entschuldigt:   Frau Weiß, Herr Hübner, Frau Thieme 
 
Protokoll:   Andreas Ott und Sylvia Rasch 
 
Top 1:  Klimaschutz/Bauverwaltung 
 
 Den Bericht zum Lidl-Neubau haben alle bekommen. Die wesentlichen Vorschläge des 

UBR wurden darin berücksichtigt. 

 Herr Hübner hat dem UBR einen ausführlichen Bericht zukommen lassen, siehe Anlage. Er 

und Frau Weiß werden erst bei der Sitzung im Februar 2024 wieder dabei sein. 

 
  Frau Thieme wird gebeten, sowohl das November-Protokoll des UBR als auch die Veran-

staltung zum Gebäudeenergiegesetz (Energiewende im Eigenheim) am 01.12.2023 auf die 
Klimaschutz Website zu setzen. 

 
 Die Starkregenvorsorge wird laut Blickpunkt vom 02.12.2023 gefördert. Der UBR bittet 

Frau Thieme oder Herrn Hübner zu prüfen, ob dafür auch in Eichwalde Möglichkeiten be-
stehen, die der UBR unterstützen könnte. 

 
Top 2:  Biotonnen (SBAZV) 
 
Frau Martin berichtet über ein Gespräch mit der Abfallberatung des SBAZV. Über die Einführung 
einer Biotonne wird nachgedacht, insbesondere für die Gemeinden im Speckgürtel von Berlin. Der 
genaue Zeitpunkt ist noch unklar. Frau Thieme wird gebeten sich ebenfalls bei der Abfallberatung 
des SBAZV zu erkundigen und evtl. Eichwalde für ein diesbezügliches Pilotprojekt vorzuschlagen. 
 
Eine Erhebung über die Inputmengen für privates und kommunales Biogut (Grüngut, Strauch, 
Bioabfall) erscheint sinnvoll (u.a. die Erfassung der grünen Säcke und Strauchbündel in den letz-
ten Jahren). 
 
Top 3:  Öffentlichkeitsarbeit des UBR 
 
 In jedem Eichwalder Boten sollte möglichst ein Artikel des UBR erscheinen. Der nächste 

Redaktionsschluss ist der 2. Februar 2024. Andreas schreibt einen Artikel zum zukünftigen 
Schwalbennistturm auf der Badewiese. Außerdem soll auf den nächsten Müllsammeltag 
am 16. März von 11.00 – 13.00 Uhr hingewiesen werden. 

 
 Der Flyer zur Bankettbepflanzung soll bitte durch die Verwaltung noch einmal laminiert 

und ausgehängt werden Die Unterstützung beim Aushang durch den UBR ist möglich. 
 
 Die UBR-Termine sollen wegen der Raumnutzung beim Sitzungsdienst eingetragen wer-

den. Andreas bittet die zuständige Sachbearbeiterin Frau Krämer 67502-408 darum. 
 
 Andreas kümmert sich um eine Whats-App-Gruppe und kontaktiert hierzu Juliana Schöne. 
 
 
 
 



Protokoll der UBR Sitzung vom 05.12.2023, 17:30-20:30 Uhr 
 

Top 4:  Besichtigung des Koppellandes 
 

Die Besichtigung des Koppellandes wird in das neue Jahr verschoben. 
 
Top 5:  Bäume (Nachpflanzungen und Weißen) 
 
 Bei Nachpflanzungen von Bäumen soll darauf geachtet werden, ausschließlich regionale 

Bäume zu pflanzen. 
 
 Geweißt werden sollten vorzugsweise Jungbäume und keine alten Bäume. 

Der UBR organisiert den nächsten Arbeitseinsatz dazu spontan. 
 
 Die Gestaltung der Baumscheibenbepflanzung an Stelle der gefällten Eichen in der Bahn-

hofstraße bespricht Andras mit Herrn Gruhlke vom Gewerbeverband. 
 
Top 6:  Sonstiges 
 
 Herr Franke kritisiert die „Laubbläser“ auf dem Friedhof. Zum einen beginnen sie im 

Herbst ab 7 Uhr und sind extrem laut. Zum anderen sind sie nicht kompatibel mit dem 
Tierschutz. Darüber hinaus ist die Laubbeseitigung der Gehwege für ältere Bürger:innen 
nicht zumutbar. 
Außerdem bemängelt er die Schneeräumung und schlägt hinsichtlich der Schneebeseiti-
gung vor, nicht umweltfeindlichen Split gegen Rutschgefahr zu streuen sondern Sand o-
der Kies. 
 
Der UBR bittet die Verwaltung um Klärung und Information des UBR zur nächsten Sitzung. 

 
 Andreas versucht mit glatten Blechen an den Baumstämmen, die Waschbären daran zu 

hindern auf die Bäume mit Vogelkästen zu klettern und das Vogelfutter zu fressen. Dies 
kann ein guter praktischer Rat für Eichwalder Bürger:innen sein, die ähnliche Probleme 
haben. Insgesamt scheint die Population der Waschbären zugenommen zu haben. 

 
 
Nächster UBR am 02. Januar 2024 um 17.30 Uhr, Frau Martin holt den Schlüssel. 


